
Anzeigen

Containerzeit
Owipex GmbH 055 422 15 15
Unteraltberg 5 info@owipex.ch
8836 Bennau www.owipex.ch

ANGEBOT

Individuelle Masse 

und Ausführungen für 

Ihren Anhänger.

«Heimisch»-Taschen

Jetzt bestellen:  
Tel. 044 217 77 33

Bieten Sie die Taschen in Ihrem 
Hofladen zum Verkauf an. 

Einkaufspreis ZBV Fr. 1.-/Stk., 
Verkauf durch Sie Fr. 2.-/Stk. 

Der Erlös gehört Ihnen.

Mindestbestellmenge 50 Stück, 
gegen Abholung in Dübendorf.

Für Ihren 
Hofladen

Der ZBV begleitet Sie bei der Hofübergabe von  
A bis Z. Wir übernehmen die Kommunikation mit den  
zuständigen Stellen und bereiten die notwendigen 
Dokumente vor.

Zögern Sie nicht und kontaktieren Sie uns unter  
Tel. 044 217 77 33 oder beratung@zbv.ch.

Unklarheiten bei der Hofübergabe?

Der ZBV Beratungsdienst berät Sie rund um: 
Betriebsplanung/-konzepte • Boden- & Pachtrecht  
Raumplanungsrecht • Schätzungen & Bewertungen 
Finanzierung und Tragbarkeit • usw.

Information der Agrisano

Saisonale Arbeitskräfte  
korrekt versichern

Auf vielen Höfen wird der Bedarf an 
Arbeitskräften mit ausländischen 
Angestellten gedeckt, die für eine 
befristete Zeit in die Schweiz ein-
reisen. 

Gestützt auf das Erwerbsortsprinzip 
unterstehen diese Kurzaufenthalter 
grundsätzlich den schweizerischen So­
zialversicherungen. Die Versicherung 
der saisonalen Arbeitskräfte während 
ihres Arbeitseinsatzes liegt in der Pflicht 
ihres Arbeitgebers. Folgende Versiche­
rungen sind notwendig:

Krankenkasse Grundversicherung: 
Alle in der Schweiz wohnhaften und/
oder erwerbstätigen Personen müssen 
grundsätzlich bei einer Schweizer Kran­
kenkasse versichert sein.

Krankentaggeld: Gemäss den kan­
tonalen Normalarbeitsverträgen in der 

Landwirtschaft, muss der Arbeitgeber 
für seine familienfremden Angestellten 
eine Krankentaggeldversicherung ab­
schliessen.

Staatliche Sozialversicherungen: 
Eine Anmeldung der Kurzaufenthalter 
zum Zeitpunkt des Stellenantritts ist 
vorzunehmen, wenn diese noch über 
keinen AHV-Ausweis verfügen, dieser 
verloren ging oder wenn Familienzula­
gen beantragt werden können.

Unfallversicherung und Pensions-
kasse: Für saisonale Arbeitskräfte be­
stehen keine Sonderbestimmungen für 
die Versicherungspflicht in der Unfall­
versicherung und der beruflichen Vor­
sorge. 

Saisonale Arbeitskräfte sind ab dem 
ersten Arbeitstag obligatorisch gegen 
Unfallfolgen zu versichern. Auch aus­
ländische Arbeitnehmende unterstehen 
ab dem 1. Januar nach Vollendung des 
17. Altersjahres der beruflichen Vorsor­

ge, wenn ihr Anstellungsverhältnis 
mehr als drei Monate dauert und sie 
einen AHV-pflichtigen Lohn von mehr 
als CHF 1792.50 pro Monat (Stand 2021) 
erhalten.

Globalversicherung: Wer saisonale 
Arbeitskräfte beschäftigt, schliesst mit 
Vorteil die Globalversicherung der Agri­
sano ab. 

Diese garantiert, sofern alle Baustei­
ne abgeschlossen sind, die Einhaltung 
der Versicherungsobligatorien im Be­
reich der Krankenkasse, Krankentag­
geld, Unfallversicherung und Pensions­
kasse. 

Die Berater der landwirtschaftlichen 
Versicherungsberatungsstellen, die den 
kantonalen Bauernverbänden angeglie­
dert sind, oder der Beratungsdienst der 
Agrisano in Brugg stehen Ihnen bei Fra­
gen zu den Sozialversicherungen ger­
ne zur Verfügung.
n Claudia Güntert, Agrisano Stiftung

Aktuelles aus dem SBV

Notiz der Woche

Mit der Trinkwasserinitiative würde 
gemäss Studie von Agroscope die 
Verkehrsmilch 5–10 Prozent und das 
Rindfleisch um 10–20 Prozent 
zurückgehen. 

Hintergrund ist, dass die Kuhbestände 
zurückgehen würden. Wir importie­
ren bereits jetzt jedes Jahr die Schlacht­
körper von rund 30 000 Kühen. Mit der 
TWI würde der Import wohl auf 50 000 
Kühe hochspringen.
n SBV

Diverses
Zürcher Bauernverband n Lagerstrasse 14, 8600 Dübendorf n 044 217 77 33 n www.zbv.ch

Versicherungstipp: Alptiere gegen  
Unfall versichern
Prüfen Sie noch vor dem Alpaufzug, ob Sie Ihre Tiere gegen Unfall versichert haben oder ob 
Sie das Risiko eines verunfallten Tieres selber tragen. 
Bei Fragen zur Tierunfallversicherung stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 
ZBV Versicherungen: Telefon 044 217 77 50.  n ZBV Versicherungen

 

Ein ZBV-Vorstandsmitglied stellt sich vor

Welche Themen werden den  
ZBV-Vorstand in nächster Zeit stark 
beschäftigen?
Die Ansprüche, welche an uns Bauern ge­
stellt werden, nehmen laufend zu. Wir sollen 
einerseits für sämtliche Nutzungsansprüche 
Land zur Verfügung stellen, ob für Natur­
schutz, Verkehr, Freizeit oder Siedlungswachs­
tum. Andererseits sind wir in der Pflicht, für 
die wachsende Bevölkerung weiterhin Nah­
rungsmittel zu produzieren. Das dafür benö­
tigte bauliche Entwicklungspotenzial für den 
einzelnen Betrieb wird immer mehr einge­
schränkt oder verunmöglicht. 

Was hat sich in den letzten Jahren  
in der Zürcher Landwirtschaft stark 
verändert?
Durch den wirtschaftlich bedingten Struktur­
wandel hat sich die Zahl der Betriebe stark 
reduziert. Die Spezialisierung nimmt zu, das 
Risiko auf dem Einzelbetrieb steigt. Wir Bau­
ern sind stolz auf die Effizienzsteigerungen, 
welche wir durch Optimierung und Investiti­
onen erreicht haben. Gleichzeitig steigt aber 
der Druck durch die hohe Arbeitsbelastung, 

durch die gesellschaftlichen Ansprüche, wel­
che uns Bauern für fast alle Umweltproble­
me verantwortlich machen, und durch die 
häufig hohe finanzielle Last. Persönlich fühle 
ich mich in den aktuellen Diskussionen von 
der Gesellschaft im Stich gelassen.

Was ist Ihr Anliegen an die  
Bevölkerung?

Ich wünsche mir mehr ehrliches Interesse 
an unserer Arbeit und die Bereitschaft, mit 
dem eigenen Konsumverhalten Verantwor­
tung zu übernehmen.

Welche politischen Themen 
beschäftigen Sie zurzeit?
Es braucht alle Kraft, um die beiden Agrarini­
tiativen abzulehnen.

 

Marc Peter, Wiesendangen

Alter: 43 Jahre
Zivilstand: verheiratet mit Silvia, 3 Kinder
Hobbys: Verschiedene ehrenamtliche 
Engagements, lesen
Im Vorstand seit: 2018
Mitglied in folgenden Kommissionen: 
Präsident Kommission Ländlicher Raum 
und Gesellschaft

«Es braucht alle Kraft,  
um die beiden Agrar- 

initiativen abzulehnen.»

Leserfoto 

Barbara Müller, Uster, hat uns einen Schnappschuss von der Morgenpflege zugesandt.  
Herzlichen Dank! 
Senden auch Sie Ihr Lieblingsfoto an: leserfoto@zbv.ch 
Die schönsten Impressionen werden an dieser Stelle veröffentlicht.
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